
Tokyo 2016 Tag 2
Tag zwei in Tokyo! Die Recherche geht weiter <3

Gestern war der erste Tag in Tokyo. Nachdem ich erst um 2 Uhr
morgens angekommen bin, habe ich ersteinmal bis um 12 Uhr
ausgeschlafen um viele Kräfte für die Recherche zu sammeln.
Danach habe ich das Kawaii Monster Cafe in Harajuku besucht.
Dazu wird es später noch eine extra Rezension für euch geben.
<3

 

Heute also an Tag zwei geht es weiter mit der Recherche.
Eigentlich wollte ich in die J-World  und in die Namja Town in
Ikebukuro gehen, habe allerdings total verschlafen und das
ganze dann auf morgen verschoben. XD Ein neuer Plan musste
her, das neue Mangakochbuch soll sich komplett um süße Sachen
für euch drehen, also was gibt es da besseres als ein all you
can eat Kuchen-Buffet zum Recherchieren?

Eines  dieser  all  you  can  eat  Kuchen  Angebote  bietet  das
Geschäft Fujiya, welches durch seine Milky-Bonbons in Japan
berühmt geworden ist, an. Das Geschäft befindet sich an der
Haltestelle Kinshicho. Dort steht das Arcakit-Gebäude, im 10.
Stock ist dann das Geschäft Fujiya zu finden.

Haltestelle

https://www.mangakochbuch.com/2016/07/14/tokyo-2016-tag-2/


Kinshicho

 

 

Die leckeren Kuchen und Törtchen in der Auslage gehören alle
zum all you can eat! Man geht in das Geschäft, bekommt einen
Platz und bestellt all you can eat Kuchen. 60 Minuten können
dann alle Kuchengelüste für ca. 1650 Yen pro Person gestillt
werden. Das Gute dabei ist, dass auch die Getränke inbegriffen
sind.

Am Anfang habe ich mich wie verrückt auf die Kuchen gefreut
und  natürlich  fleißig  bestellt  und  probiert,  mir  Notizen



gemacht und interessante Geschmäcker und Ideen für das neue
Kochbuch aufgeschrieben. Hier sind alle Kuchen, durch die ich
mich gegessen habe:

 

 

 

  



 

Insgesamt habe ich mich durch 10 Kuchenstücke un 9 Macarons
probiert. Die Kuchen sind alle sehr lecker und ich kann das
Fujiya geschmacklich und preislich wirklich weiterempfhelen.
Ein Minuspunkt macht die Atmosphäre allerdings aus. Es ist
alles sehr offen gehalten und die meisten Gäste um 14 Uhr sind
Mütter mit ihren Kindern. Das bedeutet auch, dass es sehr laut
ist. Jedoch kann darüber hinweggesehen werden, da die kleinen
Teilchen  wirklich  sehr  ansprechend  aussehen  und  auch
schmecken. Die Bedienungen waren sehr freundlich, auch wenn
man ihnen angesehen hat, dass sie etwas überrascht über die
Menge der gewünschten Kuchen waren. � Pro Gang, dürfen nur
zwei  Kuchenstücke  genommen  werden,  so  soll  ein  Überschuß
verhindert werden. Der Kunde darf in den 60 Minuten allerdings
so oft hingehen wie er möchte.

 

Ich  muss  sagen,  am  Anfang  war  alles  wirklich  sehr,  sehr
lecker! Aber nach dem 5. Stück Kuchen ist der Magen langsam
voll.  Da  ich  aber   unbdingt  soviel  probieren  wollte  wie
mögich, habe ich wacker durchgehalten und an dem 7. Stück ist
das dann wirklich schon harte Arbeit. XD Mir war wirklich nach
dem Vergnügen richtig schlecht und ich wollte heute nicht ein



Stück Kuchen mehr sehen! Aber, es hat sich definitiv gelohnt.
Für eine normale Portion würde ich immer wieder ins Fujiya
gehen,  zumindestens  wenn  ich  mir  den  Bauch  mit  Kuchen
vollschlagen will. Falls ihr also mal die Möglichkeit habt, in
Tokyo befinden sich 3 Fujiya, die all you can eat anbieten!
(^-^)

Nach der Kuchenorgie habe ich dann noch etwas das Kaufhaus
durchstöbert und viele tolle Requisiten und Geschirr für das
neue Buch gekauft. <3

 

Dann ging es auf nach Shibuya. Als ich endlich angekommen bin
hat es heftig angefangen zu regnen. So heftig, dass fast die
ganze berühmte Kreuzung unter Wasser stand. Natürlich hatte
ich  in  dem  Regen  nichts  besseres  zu  tun,  als  dem  lieben
Hachiko einen kleinen Besuch abzustatten und ihm meinen Schrim
zu leihen. XD Dann gin es auf zum Abendessen in ein leckeres
Ramenrestaurant.  Es  gab  Ramen  in  Schweinebrühe,  Gyoza  und
Karaage. Zum Ausklingen des Abends bin ich danach erstmal in
ein riesiges Kaufhaus für Elektrowaren gegangen. Dort gibt es
im 4. Stock Massagesessel und wie alle anderen Japaner dort
habe ich diese ausführlich getestet *g* \(^-^)/ Es herrscht
dort eine andächtige Stille, weil alle Japaner in den Sesseln



schlafen. XD

Danach ging es dann wieder ab ins Hotel. Morgen werde ich dann
die J-World unsicher machen.

 

Shibuya
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